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Hamburg

Köln, 08.10.2019

Sehr geehrter HerrBE

auf Ihren Widerspruch mit Mail vom 31.8.2019 ergeht folgender

Widerspruchsbescheid:

1. Ihr Widerspruch vom 7.11. 2019 gegen unseren Ablehnungsbescheid
vom 21.8.2019 wird zurückgewiesen.

ll. Verwaltungskosten werdennicht erhoben.

Begründung:

In Ihrem Widerspruch vom 31.08.2019 tragen Sie keinerlei neuen Aspekte vor, die über

die in Ihrem mit Schreiben vom 15.8.2019 gestellten Antrag auf Feststellung der Nich-

tigkeit des Auskunftsablehnungsbescheides vom 19.10.2019 hinausgehen. Vielmehr

erheben Sie wiederum den Verdacht einer Verschleierung und bestreiten ansonsten

ohne nähere Begründungdie Richtigkeit der Ausführungen in unserem Bescheid vom

21.8.2019. Aus diesem Grunde verweisen wir zur Vermeidung von Wiederholungen im

Hinblick auf die Zurückweisung Ihres Widerspruchs auf die Begründung unseres Be-

scheides vom 21.8.2019.

Der Westdeutsche Rundfunk Köln, Anstalt des öffentlichen Rechts, wird laut Gesetz durch den Intendanten/die Intendantin vertreten. Der Westdeutsche Rundfunk Köln kann auch von zwei
von demIntendanten/der Intendantin bevollmächtigten Personen vertreten werden. Auskünfte über den Umfangder Vollmachtenerteilt der/die Justiziar/-in des Westdeutschen Rundfunks Köln
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JedwederVeröffentlichung auch dieser Antwort wird widersprochen. Damit verbunden

habenwirfestgestellt, dass Sie trotz der Untersagung der Veröffentlichung auch in den

vorangegangenen Entscheidungen den gesamten Schriftverkehr auf dem Portal„frag

denstaat“ eingestellt haben. Wir fordern Sie daher auf, diese Inhalte unverzüglich zu

entfernen bzw. entfernen zu lassen. Im Falle der Nichtbefolgung behalten wir uns wei-

tergehendezivilrechtliche Schritte auf Unterlassung vor.

Dieser Bescheid ergeht kostenfrei.

Rechtsmittelbelehrung

Gegendiese Entscheidung kann bei dem Verwaltungsgericht Köln, Appellhofplatz,

50667 Köln, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle

Klage erhoben werden.

Die Frist für die Erhebung der Klage beträgt einen Monat. Sie beginnt mit Ablauf des

Tages, an dem diese Entscheidung bekannt gegeben wordenist. Bei Zusendung durch

einfachen oderZustellung durch eingeschriebenenBrief gilt die Bekanntgabe mit dem

dritten Tag nach Aufgabe zur Post als bewirkt, es sei denn, dass die Entscheidung

nicht oder zu einem späteren Zeitpunkt zugegangenist.



Bei Zustellung mit Postzustellungsurkunde bzw. gegen Empfangsbekenntnis ist der

Tag der Bekanntgabe der Tag der Zustellung.
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